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Bade «.
Karlsruhe , 15 . Aug . Der Evang . Ober¬

kirchenrat erläßt folgende Bekanntmachung an
sämtliche Geistliche der evangelischen Landes¬
kirche : Am 20 . September gedenkt unser ge¬
liebtes Fürstenpaar das Fest der silbernen
Hochzeit zu begehen . Unser ganzes Volk und
mit ihm insbesondere seine evangelischen Glie¬
der nehmen an diesem freudigen Anlaß herz¬
lich teil , und es erscheint selbstverständlich , daß
diese Empfindung auch kirchlich in geeigneter
Weise zum Ausdruck gelangt . Mit Geneh¬
migung S . K . H . des Großherzogs ordnen
wir deshalb an , daß Sonntag den 18 . Sep¬
tember in sämtlichen Hauptgottesdiensten in
der Predigt , sowie durch Fürbitte im
Hauptgebet auf die beglückende Feier Bezug
genommen wird . Die einzelne Ausführung
bleibt den Geistlichen überlassen .

K > Karlsruhe , 15 . Aug . Die Gipser
des Bezirks Karlsruhe haben gestern den
Schiedsspruch und Tarifentwurf angenommen ,
sodaß auch hier der Streik beendet ist .

ltz Pforzheim , 15 . Aug . ( Eine
Räuberloge . ) Ende voriger Woche gelanges der Polizei , die Berüber zahlreicher Dieb¬
stähle und Einbrüche , die seit November v . Js .
hier vorkamen , in den Personen verschiedener
Goldschmiedslehrlinge und anderer im Alter
von 14 bis 19 Jahren zu ermitteln . Die
Jungen stiegen in Gärten ein , stahlen Obst ,Geräte , gelegentlich auch Hasen und Hühner ,
nahmen in Zigarrenläden und Warenhäusern
zu Zeiten , wo ein starker Andrang herrschte ,
weg , was ihnen erreichbar war , ohne Rück¬
sicht auf die Art des Gegenstandes und lieferten
das größtenteils ihrem Anführer ab . Sie
waren nämlich eine geschlossene Gesellschaft ,die den schönen Namen die „ Räuberloge zur
schwarzen Hand " führte und in welche nur
ausgenommen werden konnte , wer schon ein¬
mal vorbestraft war . Wie der hiesige „ Gen -
Anz .

" meldet , umfaßte die rom antisch e Gesell -

AerriUeton . 19)

Der gestohlene Ruhm.
Roman von F . Sutau .

(Fortsetzung .)
Heiß brannte die Sonne Afrikas auf den

Tropenhelm Ulrichs . Die Kompanie , der er
zugeteilt , war auf dem Marsche nach Stamprint -' ontein . Es war der 31 . Dezember , die Hitze
glühend ; der Weg ging durch das aus¬
getrocknete Flußbett des Auob , Klippen um¬
gaben das Flußtal . Ulrich meinte zwischendiesen grauen Klippen etwas , wie den Laufeines Gewehrs , blitzen zu sehen . Er machtedem Hauptmann Meldung davon , der sich so¬fort mit seinem Krimstecher bewaffnete und

nach der verdächtigen Stelle aüsschaute .
„ Wahrhaftig , Sie haben recht , Arndt ! "

rief der Hauptmann und in dem Moment
knatterte es auch schon los aus den Klippen .Im Nu war . die Kompanie kampfbereit und
erwiderte das Feuer . Ulrich atmete schwer ,es war sein erstes Kämpfen vor dem tückischenHeinde .

„ Wir müssen den Kerls mit dem Bajonettzu Leibe gehen , die Klippen stürmen, " hörteer des Hauptmanns Stimme . Mit gefälltem

schaft etwa 8— 9 junge Burschen , von denen
der eine und der andere schon ein ziemlich
großes Sündenregister aufzuweisen hat , während
wieder andere es bis jetzt nur bis zur be¬
dingten Verurteilung gebracht hatten . Jetzt
wird der famosen Räuberloge , wohl auch ein
Produkt übler Lektüre , ein schnödes Ende be¬
reitet .

G Mannheim , 15 . Aug . Eine schreck¬
liche Tat , und zwar nach Aussage des
Täters aus Mutwillen , verübte gestern nacht
der 18 Jahre alte Taglöhner Heinrich Löffel
von hier . Mit seinem besten Freunde , dem
ledigen 23 Jahre alten Taglöhner Laibach
aus St . Martin in der Pfalz und zwei Ge¬
nossen hatte er abends in mehreren Wirt¬
schaften gezecht und war dann mit Laibach in
Streit geraten . Im Verlaufe desselben ver¬
setzte er ihm einen Stich direkt ins Herz . Der
Getroffene machte noch einige Schritte und
stürzte dann tot zusammen . Der Tote wurde
von Löffel und den zwei anderen Genossen
nach der nahegelegenen Max Josef - Straße
getragen und in ein Vorgärtchen gelegt , von
wo er nach der Leichenhalle verbracht wurde .
Der Mörder und die beiden Kollegen wurden
verhaftet . Sie legten auf der Polizeiwache
ein umfassendes Geständnis ab . Der Getötete
war in den süddeutschen Kabelwerken im
Jndustriehafen seit einigen Jahren als Wirker
beschäftigt und wird als ein sparsamer , an¬
ständiger und fleißiger Mann geschildert . Er
ist der jüngste Sohn und war der Liebling
der Eltern , die schon ziemlich hochbetagt sind .
Der Vater machte den 66er und 70er Krieg
mit und wurde von dem Getöteten unterstützt .

Z Kehl , 15 . Aug . Die 10jährige Tochter
des Schuhmachers Riebs in Auenheim war
von einem Insekt gestochen worden , was
jedoch von niemand beachtet wurde . Inzwischen
hat sich Blutvergiftung herausgestellt und
zwar durch Leichengift , an der das Mädchen
gestern starb .

— Linderung der Hochwasser -

j Bajonett stürmte man nun in die Klippen
! hinein . Da ein Schuß , ein Stöhnen , der
i Hauptmann sank schwer verwundet zur Erde .
^ Man trug ihn aus der Schußlinie ; Ulrich ,
! der in seiner nächsten Nähe gestanden , war

der erste , der zugesprungen . Eine wahre
Kampfeswut aber erfaßte ihn dann beim An¬
blick des Verwundeten , der ihn mit matter
Stimme bat , sich nicht länger bei ihm auf¬
zuhalten und auf die Kämpfenden an den
Klippen weist . Er stürmte wieder hinauf ,
das Bajonett gefällt , vor ihm wichen die
braunen , schlanken Leiber der Hereros , die
jetzt nach rückwärts flüchteten , in stark ver¬
schanzte Stellungen .

Jetzt galt es von einer andern Seite dem
Feinde die Flucht zu verlegen , neue Truppen
traten ins Gefecht und man ruhte nicht , trotz
der hereinbrechenden Dunkelheit , bis alles von
dem heimtückischen Feinde gesäubert war . Erst
die hereinbrechende Nacht machte der Ver¬
folgung desselben ein Ende . Plötzlich zuckten
Blitze , Donner grollte , ein Gewitter mit
mächtigen Regengüssen brachte die ersehnte
Abkühlung . Die Nacht wurde dann bitter
kalt und an Ruhe war nicht viel zu denken .
Das war ein Gefecht und eine Nacht auf
afrikanischem Boden .

Ulrichs Gedanken schweiften , während er ,

der Badischen Staatseisenbahnen der Badischen
Landwirtschaftskammer mitteilt , ist der Not¬
standstarif für Heu mit gleicher Gültigkeit
und unter denselben Anwendungsbedingungen
auch auf den Verkehr mit den badischen Neben¬
bahnen im Privatbetrieb ausgedehnt worden .

Deutsches Reich .* Kassel , 16 . Aug . Der Kaiser ist
gestern abend 11,20 Uhr nach Mainz abgereist .* Berlin , 15 . Aug Von dem General¬
sekretär der Zeppelin - Studienreise ist
folgendes Telegramm aus Hammerfest ein¬
getroffen : Soeben von Spitzbergen zurück¬
gekehrt . Dort alle in Frage kommenden
Buchten mit „ Mainz " und „ Phönix "

besucht .
Mit „ Phönix " am 3 . August ins Eis ein¬
gedrungen . Am 4 . August in dem Eise auf80 Grad 10 Min . nördlich . Prinz Heinrich ,Graf Zeppelin und Geheimrat Hergesell mit
Fesselballon aufgestiegen . Auch alle übrigen
Aufgaben sind zur Zufriedenheit gelöst worden .
Die „ Mainz " wird durch den Kaiser - Wilhelms¬
kanal in Kiel voraussichtlich am 25 . August
eintreffen . An Bord ist alles wohl .

Berlin , 16 . Aug . Eine Versammlungder Berliner Rektoren soll am nächsten
Samstag im Berliner Rathause stattstnden .
Da es sich um eine außerordentliche Ver¬
sammlung handelt und auch die Direktoren
der höheren Lehranstalten teilnehmen , nimmt
man an , daß die Sitzung sich mit dem FallBock , der unter dem Verdacht schwerer
Sittlichkeitsvergehen verhaftet worden ist , be¬
schäftigen wird .

* Berlin , 16 . Aug . Ein aus Breslau
zugereistes Ehepaar , das sich am Samstagmit 3 Kindern in einem hiesigen Gasthofe ein¬
logierte , ist alsbald unter Zurücklassung der
Kinder verschwunden und nicht wiedergekehrt .Die Kinder mußten in ein Waisenhaus ge¬bracht werden .

Berlin , 15 . Aug . Von einer Sub¬
missionsblüte , die fast alles bisher schon
Dagewesene ( und was ist auf diesem Gebiet
nicht schon alles dagewesen !) in den Schatten
das Gewehr im Arm , seine todmüden Glieder
auf dem feuchten Boden ausstreckte , nach der
Heimat zurück . Wer ihm vor einem Jahre
prophezeit hätte , daß er den Sylvesterabend
so zubringen würde , als ein tolles Phantaste -
gebilde wäre es ihm erschienen . Hin und
wieder zuckte es noch am nächtlichen Himmelund die Musik des Donners zitterte noch ver¬
hallend durch die Luft . Voriges Jahr spielteer um diese Zeit Irma und Eva seine ersten
Opernmelodien vor und dann ließen sie die
Gläser zusammenklingen auf ein glückliches
Gelingen feines Operntraumes . Es war ein
Traum geblieben .

„ Sie denken wohl auch an die ferne Heimat ,Arndt , wo man jetzt nach alter Sitte bei
Punsch und Kuchen das neue Jahr erwartet, "
ließ sich eine fremde Stimme neben ihm ver¬
nehmen . Der Sprecher war ein junger Mann
aus besseren Ständen , den die Abenteuerlustaus der Heimat getrieben hatte .

„ Philisterleben, " fuhr er fort , „ mich reut
es nicht , ihm Valet gesagt zu haben . Solcheine Nacht hier auf afrikanischem Boden , bei
zuckenden Blitzen zu liegen nach heißem Kampf ,na das ist denn doch einmal etwas ganzAnderes , Neues , noch nicht Erlebtes .

"
Neues , noch nicht Erlebtes , ja das war

eS . Auch Ulrich vermochte sich dem Zauber



auf den Schlachtfeldern von Gravelotte und
St . Hubert, ist bei schönem Wetter verlaufen .
Generalfeldmarschall Häseler wurde bei seiner
Ankunft mit brausenden Hochrufen empfangen .
Am Denkmal der 42 er hielt Bürgermeister
Dr . Böhmer in Anwesenheit der Spitzen der
Militär- und Civilbehörden die Gedächtnisrede ,
die in ein begeistert aufgenommenes Hoch auf
den deutschen Kaiser ausklang Mit einem
Vorbeimarsch der Veteranen vor dem Grafen
Häseler schloß die Feier.

Oesterreichische Monarchie.
Wien , 15 . Aug . Dis „ N . Fr . Pc .

" meldet
aus Bozen : Heute abend gegen 5 Uhr ist in

^Gossensaß eine Feuersbrunst ausge-
brochen , die mit solcher Schnelligkeit um sich
griff , daß binnen kurzem 6 Häuser ein¬
geäschert waren. Für den Ort besteht eine
außerordentlich große Gefahr. Nähere Nach¬
richten fehlen zurzeit noch , da die Telegraphen¬
verbindungen nach Gossensaß unterbrochen sind .

* Bozen , 15 . Aug Das von Fremden
stark besetzte Karersee - Hotel , eines der
größten Hotels in den Dolomiten , ist heute
niedergebrannt Die Ursache des Brandes
ist noch nicht aufgeklärt . Ueber 300 Fremde,
die das Hotel beherbergte , kampieren im
Freien . Da die Telegraphen- und Telephon -
leitungen zerstört sind , fehlen nähere Mel¬
dungen .

Frankreich .
* Pontarlier , 15 . Aug . Dem Präsi¬

denten Fallieres wurde auf dem hiesigen
Bahnhof folgendes Telegramm des deutschen
Kaisers zugestellt : „ Bon der schrecklichen
Katastrophe in Saujon lebhaft bewegt, bitte
ich Eure Exzellenz mein aufrichtigstes Mit¬
gefühl mit den zahlreichen Opfern um die
Trauer ihrer heimgesuchten Familien entgegen¬
zunehmen .

" Fallieres sandte vom Bahnhof
Verrieres ein Danktelegramm an den Kaiser.

Schweiz .
* Bern , 15 . Aug . Der Präsident der

französischen Republik traf von Besancon
kommend , nach kurzem Aufenthalt in Neuen¬
burg, wo er von den Neuenburger Behörden
begrüßt wurde, nachmittags 4 Uhr in Bern
ein , begrüßt von Artilleriesalven . Die Musik
spielte die Marseillaise . Nach der Begrüßung
durch den Bundespräsidenten Comtesse , den
bernischen Regierungspräsidenten Dr . Moser ,
sowie den Stadtpräsidenten Steiger und nach
Abschreiten der Ehrenkompanie folgte die Be¬
grüßung durch den gesamten Bundesrat und
die Präsidenten der obersten Landesbehörden
im Bundesratshause . Darauf fand eine Rund¬
fahrt im offenen Wagen durch die Stadt und
die Umgebung statt . Kavallerie eröffnete und
schloß den Wagenzug . Die Truppen bildeten
Spalier. Der Präsident wurde während der

Fahrt lebhafr begrüßt. Es ereignete sich kein
Zwischenfall. Abends empfing Präsident
Fallieres im französischen Botschaftsgebäude
das diplomatische Korps. Der Präsident ist
begleitet vom Minister des Auswärtigen, Pichon .

* Bern , 16 . Aug . Gestern abend 11 Uhr
fuhr Präsident Fallieres nach der fran¬
zösischen Botschaft , wo er bis zur Abreise ver¬
bleiben wird .

* Bern , 16 . Aug . Am Vanil Noir stürzte
beim Edelweißsuchen der 31 Jahre alte Ge¬
richtsschreiber Esselwaz aus dem Kanton Frei¬
burg ab und erlitt einen rötlichen Schädel¬
bruch. Er wollte seiner Braut zur Hochzeit
einen Strauß Edelweiß überreichen , den er
auch noch im Tode fest in der Hand hielt .

Spanien .
Valladolid , 16 . Aug . Eine neue

endemische Krankheit ist in der hiesigen
Irrenanstalt ausgebrochen . Mehrfach trat der
Tod wenige Minuten nach den ersten Krank-
heitssymptomen ein . 6 Insassen sind bereits
der Seuche erlegen . Die Obduktion der
Leichen ergab keine sicheren Anzeichen für die
Todesursache . Man glaubt sie auf Insekten¬
stiche zurückführen zu müssen .

Italien .
Rom , l3 . Aug . Zwischen dem Erz¬

priester Mangiagalli in Sarcedo bei Thiene
und seinem Kaplan Tirapelli herrschte schon
seit langem aus persönlichen Gründen eine
große Feindschaft . Als heute Mangiagalli die
Frühmesse las , wurde er vom Kaplan hinter¬
rücks ermordet . Der Täter entkam.

Afrika.
* Capstadt , 15 . Aug . Das seit längerer

Zeit überfällige Expeditionsschiff des Süd¬
polarforschers

"Scott , „Terra Nova "
, über

dessen Schicksal man in Sorge gewesen ist ,
wurde am Cap der guten Hoffnung gesichtet .

Aste«.
* Tokio , 15 . Aug . Nach amtlichen Fest¬

stellungen sind infolge der jüngsten Ueber -
schwemmungen 1112 Personen umgs -
kommen bezw . werden vermißt . 3953 Häuser
wurden vom Wasser fortgerissen . Tausende
von Menschen sind obdachlos und auf die
öffentliche Wohltätigkeit angewiesen.

Brand in der Brüsseler Weltausstellung.
Brüssel , 15 . Aug Zu der Brandkata¬

strophe ist noch zu berichten : Es gelang heute
früh gegen 2 Uhr , das Feuer einzudämmen .
Die wilden Tiere , die aus der Menagerie
des Kirmeß - Parkes entsprungen waren , wurden
getötet . Das Terrain der Weltausstellung ist
in weitem Umkreise durch Militär abgesperrr
Wie es jetzt heißt , soll das Feuer im sogen .
Englischen Restaurant von Alt - Brüssel , und
zwar durch einen Kurzschluß der elektrischen

stellt , weiß die „ Deutsche Glaser - Zeitung"
etwas zu erzählen : Seitens der Beschaffungs¬
stelle für die Schutzgebiete war dieLieferung
von 152 Stück eisernen Kochkesseln mit
einem Inhalt von 10 bis 150 Liter für die
Kaiserliche Schutztruppe in Deutsch - Südwest¬
afrika ausgeschrieben . Von 13 eingelaufenen
Offerten lautete die niedrigste auf 5342
und die höchste auf 51368 Also ein
Unterschied von über 46000

* Frankfurt a . M , 16 . Aug . Heute
früh 6,20 Uhr stieg Oberleutnant v . Tie be¬
mann mit seinem Sommerapparat zum
Probeflug für den Uebsrlandflug Frankfurt-
Marnheim auf . Nach etwa 30 w neigte sich
der Apparat zur Seite und stürzte plötzlich
ab . Tiedemann kam unter den Apparat
und erlitt einen einfachen Oberschenkel¬
bruch. Er wurde nach Anlegung eines Not¬
verbandes in das Krankenhaus gebracht.

* Frankfurt a . M , 15 . Aug . Bei einem
andgemenge auf einem 6 Meter hohen
erüst im großen Saale der Frankfurt - Loge

in der Eschersheimer Landstraße stürzten heute
nachmittag der 46 Jahre alte Lohmann und
der 36jährige Giesch , beide von hier , ab und
erlitten lebensgefährliche Verletzungen.
Sie mußten sofort ins Krankenhaus überführt
werden , wo sie bald darauf starben .

Metz , 15 . Aug . Mehr als 1200 Kriegs¬
teilnehmer aus allen Teilen Deutschlands
sind zu den anläßlich der 40jährigen Gedenk¬
feier der Schlachten um Metz veranstalteten
Festlichkeiten hier eingetroffen . Die Räumlich¬
keiten reichen zur Unterbringung der großen
Zahl der Fremden bei weitem nicht aus . Als
Vertreter des Kaisers weilt hier Generalseld -
marschall Graf Häseler . Auch der preußische
Kriegsminister v . Heeringen gedenkt morgen
hier einzutreffen und bis zum 18 . ds . Mts.
hier zu verweilen . Etwa 400 Kränze sind
von deutschen Gemeinden , Vereinen und Re¬
gimentern gestiftet worden . Der gestrige Tag
begann mit der Schmückung der Kriegergräber
und Denkmäler in Metz und auf den Schlacht¬
feldern von Colombey und Noisseville . Der
heutige Montag , im Elsaß ein Feiertag , be¬
gann mit der Schmückung der Gräber und
Denkmäler auf den Schlachtfeldern westlich der
Stadt . Daran schlossen sich die Gedenkfeiern
auf den Gefilden von Vionville , Gravelotte
und St . Privat. Am 17 . August ist Festgottes¬
dienst am Kaiser Wilhelm - Denkmal und am
18 . August soll zum Abschluß ein Zapfenstreich
in Metz stattfinden . Den in Elsaß anläßlich
der Gedenktage eintreffenden Franzosen ist das
Tragen von Orden und Ehrenzeichen amtlich
gestattet .

* Metz , 15 . Aug . Der zweite Tag der
Gedenkfeiern um Metz , der Gedenktag
all des Neuen , Unerlebten nicht zu verschließen. >
Das öde Einerlei der Tage daheim , das Kontor §
des Onkels , nein , um die Welt mochte er es
nicht wieder eintauschen für das abenteuerliche ,
wechselreiche Leben jetzt. Was waren seinem
jugendkräftigen Körper die Strapazen , sie
stählten nur die Kräfte .

Die Mitternachtsstunde nahte , daheim
läuteten die Glocken jetzt — und nun packte
Ulrich doch die Sehnsucht , deutlich erstand
ein trautes Bild vor seiner Seele. Das
Zimmer seiner Schwester , die Lampe brannte
unter dem roten Schleier . Blumen dufteten ,
vielleicht war Felix bei ihnen , den Silvester¬
abend mit ihnen zu begehen. Sie sprachen
von ihm , von seiner Oper , wie aus weiter,
weiter Ferne meinte er Musik zu vernehmen ,
seine Melodien , das Leitmotiv der verbrannten
Oper ; er summte es leise vor sich hin .

„Was ist denn mit Ihnen ! " rief ein
Kamerad . „ Sie scheinen ja sehr fidel und
munter zu sein trotz aller Anstrengungen .
Was ist das für eine wunderbare Melodie ,
die Sie das summten , sie hat etwas so Süßes ,
Einschmeichelndes und dabei doch so Eigen¬
artiges . Ich verstehe mich nämlich etwas auf
Musik , habe selbst darin gesündigt , träumte
von Lorbeeren .

"
„ Ach so, wie ich," sagte Ulrich. „ Eine

Oper hatte ich komponiert und als sie beinahe
vollendet war, verbrannte das Manuskript,

das war es hauptsächlich, was mich forttrieb,
dazu kam noch die unerträgliche Abhängigkeit
von Verwandten.

"
„ Und eine unglückliche Liebe doch gewiß

auch?"
„Nein , ich liebte glücklich, nur war an eine

Ehe noch nicht zu denken .
"

„Na wissen Sie , da wäre ich denn doch an
Ihrer Stelle lieber in Europa geblieben . Das
arme Mädchen ! Wie mag sie sich sehnen,
grämen um Sie , und wenn Sie nun gar nicht
zurückkehren , wenn Sie erschossen werden oder
am Fieber sterben . Nein , wenn mich ein
Mädchen so recht von Herzen lieb gehabt
hätte, dann hätte mein Fuß nie und nimmer
afrikanischen Boden betreten "

Willi Bremer , so nannte sich der junge
Krieger , seufzte tief auf , als er das gesagt
hatte , und dann schwieg er.

Ulrich aber empfand seine einfachen Worte
wie einen Vorwurf. Nein , er hatte nicht
gehen dürfen , des Mädchens wegen , das ihn
von Herzen lieb hatte. Solche Liebe ist und
bleibt ein Himmelsgeschenk, das man festhalten
muß , das hatte er nicht getan , so etwas
rächt sich immer. Eine tiefe Traurigkeit über¬
kam ihn .

Wenn er nun nicht heimkehrte , wenn er
hier den Soldatentod starb , irgendwo ein¬
gescharrt und vergessen wurde .

Würde auch sie ihn vergessen ? Einem

andern einst dis kleine Hand zum Lebensbund
reichen, einen andern lieben ? Immer weher
wurde ihm ums Herz . Er blickce zum nächt¬
lichen Himmel empor , einzelne Sterne leuchteten
aus zerrissenen Wolken. Dieselben leuchten
auch in der Heimat und wenn Gott es will ,
kehrte er dereinst dahin zurück und schaute ;n
die klaren Augensterne des geliebten Mädchens .
Unter solchen beseligenden Gedanken schlummerte
er endlich ein wenig ein . ^

Die folgenden Tage brachten glühende
Hitze , neue heiße Kämpfe gegen den über¬
legenen Feind. Ulrichs zähe, elastische Natur
überstand die Strapazen , vor allem den ver¬
zehrenden Durst , dessen Qualen man wohl nur
unter der Sonne Afrikas verstehen lernt . Am
beklagenswertesten waren die Verwundeten,
Unsummen boten sie in ihren Delirien für
einen Schluck Wasser , den ihnen niemand
reichen konnte.

„ Wasser, Wasser ! " erscholl es wieder .
War das nicht Willi Bremers Stimme ?

Ulrich , der soeben seinen letzten Schuß ab¬
gefeuert — die Geschützmunition begann aus¬
zugehen — wandte sich unwillkürlich um ; zwei
fieberglühende Augen starrten ihn verzweifelt
an , aus einer Fußwunde sickerte das Blut .

„Die Wunde scheint nicht schlimm , aber
der Durst , der Durst .

" stöhnte der junge
Mann , „ich werde wahnsinnig vor Durst.

"
(Fortsetzung folgt .)



Leitung entstanden sein . Um dem Feuer
Einhalt zu tun , mußten einzelne Gebäude
durch Militär gesprengt werden .

Brüssel , 15 . Aug . Innerhalb des Aus¬

stellungsterrains sind 13 Häuser eingeäschert
worden . Die Trümmer werden von Militär

scharf bewacht , da sich unter ihnen Diamanten
und goldene Gegenstände aus der französischen
und belgischen Abteilung befinden . Der durch
den Brand entstandene Schaden läßt sich noch
nicht einmal schätzungsweise feststellen . Etwa
30 Personen mußten wegen Verletzungen ver¬

schiedener Art in ärztliche Pflege gegeben
werden . Ein Franzose stürzte aus beträcht¬
licher Höhe , als er sich an den Rettungs¬
arbeiten beteiligte . Infolge des Brandes
stockte der Verkehr im ganzen Stadtteil voll¬
ständig . Einige wertvolle Gobelins , sowie
andere Kostbarkeiten und 100000 Franken
konnten rechtzeitig gerettet werden . Von den
von der englischen , belgischen und einem Teil
der französischen Abteilung ausgestellten wert¬
vollen Juwelen und Bronzen konnte nur sehr
wenig gerettet werden , in einer Abteilung
sind für Millionen Juwelen und Diamanten
zugrunde gegangen

* Brüssel , 15 . Aug . Die Leitung der
Internationalen Weltausstellung veröffentlicht
folgendes Kommunique : Ein Teil der bel¬
gischen Abteilung , die englische Abteilung ,
die Lebensmittelgruppe der französischen
Abteilung sind durch Brand zerstört . Der
Rest der Ausstellung ist völlig unver¬
sehrt geblieben . Es sind Maßnahmen ge¬
troffen , daß das Publikum die Ausstellung
besuchen kann .

* Brüssel , 16 . Aug Auf dem Brand¬
platze wurden noch 2 unbeschädigte feuer¬
fest eGeldschränke des Ausstellungskomitees
unter den Trümmern gefunden , die 140 000
Frcs . enthielten .

Paris , 15 . Aug . Präsident Fallieres
hat den Ministerpräsidenten Briand tele¬
graphisch beauftragt , in seinem Namen der
belgischen Regierung die tiefe Anteilnahme
der französischen Regierung auszudrücken .

Bor 4V Jahre » .
— Ein Riesenkampf tobte heut vor

40 Jahren am 16 . August 1870 bei Vionville -
Mars -la - Tour . Um 9 Uhr morgens begann
der Kampf des 3 . Korps , des Branden -
burgischen , gegen das Korps Frosfard . Bald
griffen die Korps Canrobert und Leboeuf in
den Kampf ein . Bis gegen mittag waren die
Franzosen , die unter dem Oberbefehle Bazaines
kämpften , im Vorteil , denn sie waren in be¬
deutender Uebermacht . Erst am Nachmittag
kam dem 3 . deutschen Korps die ersehnte Hilfe ,
griffen zwei weitere deutsche Korps in den
Kampf ein . Doch auch nun waren noch die
Franzosen bedeutend überlegen , denn nur
69 900 Deutsche mit 288 Geschützen standen
gegenüber 129 600 Franzosen mit 486 Ge¬
schützen. Erst um 9 Uhr abends war die
Schlacht zu Ende . Der Erfolg des gewaltigen
Ringens war ein bedeutender , denn war
Bazaine auch nicht völlig geschlagen worden ,
so war er doch verhindert woiden am Ab¬
marsche auf Verdun und Chalons , und das
war es , was die deutsche Heeresleitung er¬
reichen wollte . Schwer waren unsere Verluste .
Es verloren das 3 . Korps 307 Offiziere und
6300 Mann , das 10 . Korps 169 Offiziere und
5100 Mann , die Brigade Rex vom 8 . Korps
und das elfte Regiment 87 Offiziere und
2200 Mann , die hessische Brigade Wittich
1 Offizier und 120 Mann , die 6 . Kavallerie¬
division 17 O ' fiziere und 250 Mann , die
5 . Kavalleriedivision 59 Offiziere und
950 Mann und die Garde - Dragoner 20 Offi¬
ziere und 250 Mann .

Verschiedenes .
— Ein Riesenwalfisch . An Bord des

Frachtdampfers „ Aragonia " ist in New Jork
das Skelett eines Walfisches eingetroffen , das
im amerikanischen Museum für Natucgesch -chte
einen Ehrenplatz erhalten soll , denn es rührt
von einem der größten Walfische her , die je
erlegt worden sind Allein die Kieferknochen
haben eins Länge von 25 Fuß , das ganze
Tier war über 200 Fuß lang , das getrocknete
Skelett wiegt 55 Tons . Das Monstrum
wurde im vergangenen Winter in japanischen

Gewässern harpuniert Tie Ilers : ' ührung des
Skeletts von Moj : in Japan nach N w Do : k
hat allein an Fracht 20000 Mk verschlungen .

Eingesandt .
Durlach , 15 Aug . Hierdurch erlaube

ich mir , geziemend darauf aufmerksam zu
machen , daß es am Platze wäre , wenn auch
bei Nacht die Auer - , Wilhelm - und Friedrich¬
straße von Schutzleuten besucht werden würde .
So kamen z . B . nachts von Samstag auf
Sonntag gegen 3 Uhr durch die Wichelmstraße
eine Partie solche, die die Gewohnheit besitzen ,
mindestens Samstags vor 3 Uhr nicht nach
Hause zu gehen , und begleiteten einen ihrer
Kollegen , der etwas betrunken war , nach
Hause . Hierbei verursachten sie einen solchen
Lärm , daß fast jedes an seiner Nachtruhe ge¬
stört wurde . Als jemand diese in anständiger
Weise zur Ruhe ermahnte , bekam er eine
flegelhafte Antwort . Kaum waren diese ver¬

schwunden . kamen schon wieder solche Ge -
wohnheitler , die . ohne Radau zu machen , nicht
nach Hause gehen können . Von 3 Uhr ab war
au eine Ruhe nimmer zu denken . Dies alles
war aber nicht das erste Mal ; merkwürdig
ist nur das , daß alle Betrunkenen ihren Heim¬
weg durch die Wilhelmstraße suchen . Es würde
mich sehr freuen , zu ersah - en , daß hier Ad -
hilfe geschaffen wird . - i-

Kuristbil - erbibel .
Für Freunde der Bibel und die es werden wollen ,

sowie für diejenigen , die Sinn und Verständnis für
>Kunst haben , bietet die von Herrn Prof . Dr . H . Strack' und Dr . Julius Kurth herausgegebene Kunstbilder --
, bibel nach den Originalen 62 großer klassischer Meister ,
wie Michelangelo , Raffael , Rauch , Kaulbach , Dürer ,
Rembrandt rc . , eine Quelle reichster interessanter Be¬
trachtung und Belehrung für die Jugend und für die
Familienglieder .

l Zugleich mit einem geschichtlichen Verzeichnis der
großen klassischen Meister versehen , welches jeden in
die Schatzkammer ihrer Erzeugnisse einfnhrt . Die
künstlerische Einbanddecke bietet in Goldschnitt 105V
Seiten Text der ganzen „ Heiligen Schrift " des Alten
und Neuen Testaments , durchgesehen von der deutschen
Evangelischen Kirchenkonferenz , und wird zum Preise
von -F 20 .— (zur Erleichterung der Anschaffung auch
in 2- ^ . Monatsratcn ohne Preiserhöhung ) vom Evan¬
gelischen Verlagshause Berlin IV. 35 verausgabt ,

j Für den Gebildeten , sowie für den einfachsten
Mann ist ein Werk geschaffen von sehr hoher kultureller
und sittlicher Bedeutung .

Einladung .
Zur Beschlußfassung über den Antrag auf Freigabe der Almend¬

wiesenlose Apothekerstück Nr . 2 und 3 aus dem Almendgut werden

folgende Tagfahrten festgesetzt :
für die stimmfähigen Bürger mit den Anfangsbuchstaben

L , 6 . v . L . und S auf :
Mittwoch de» 17 . August d . Is , abends 8 Uhr ;

für diejenigen mit den Anfangsbuchstaben 18 , ^ und L auf :
Donnerstag de« 18 . August d. Is , abends 8 Uhr ;
für diejenigen mit den Anfangsbuchstaben I > , LI , 17 , v ,

7k , tz und L auf :
Freitag de« IS August d. Is . . abends 8 Uhr ;

für diejenigen mit den Anfangsbuchstaben 8 , D , V , V , Iss
und 2 auf :

Samstag de« 2« . Angnst d Is . . abends 8 Uhr .
AbstimmnngSlokal ist der große Rathaussaal .
Hierzu werden die stimmfähigen Gemeindebürger mit dem An¬

fügen eingeladen , daß ihnen der oben bezeichnte Antrag bei der
persönlichen Einladung im Druck zugehen wird , soweit solcher nicht
bereits zugestellt ist .

Stimmfähige Gemeindebürger sind all die Bürger , deren Stimm¬
recht nicht ruht . (8 29 Abs . 2 der Gemeindeordnung .)

Das Stimmrecht ruht :
1 . infolge der Entmündigung , Mundtotmachung und Ver¬

beiständung ,
2 . infolge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

während der Dauer dieses Verlustes ,
3 . infolge gerichtlicher Verurteilung wegen Diebstahls , Unter¬

schlagung , Fälschung oder Betrugs innerhalb der letzten
fünf Jahre ,

4 . nach eröffnetem Konkursverfahren , während der Dauer
desselben und so lange die Gläubiger nicht befriedigt sind ,

5 . infolge des Eintritts in den aktiven Militärdienst auf die
Dauer dieses Verhältnisses .

Außerdem bei den Bürgern , welche :
6 . in der Gemeinde keinen Wohnsitz haben ,
7 . zur Zahlung von Umlage nicht verpflichtet bezw . zur Um¬

lage nicht veranlagt sind ,
8 . Armenunterstützung aus öffentlichen Mitteln beziehen bezw .

im letzten der Abstimmung vorhergegangenen Jahre be¬
zogen haben ,

Ä . die an die Gemeinde im laufenden oder im vorhergehenden

Jahre geschuldeten Abgaben nach durchgeführtem Be -
treibungsverfahren nicht entrichtet haben .

Da zur Herbeiführung eines gültigen Beschlusses die Anwesen¬
heit von mindestens aller Berechtigten notwendig ist , so wird ge¬
beten , zu den Sitzungen vollzählig und pünktlich zu erscheinen , wid¬
rigenfalls bei unentschuldigtem Fernbleiben eine Bestrafung von 2
zu gewärtigen ist .

Dur lach den 4 . August 1910 .
Der GemeitrdrraL :

I . V . : Temmler . Dreikluft .
üllerMigt 8is von äer moiuer

oL . 1kS 3 . 1 L. SS 3
nncl btots lriseb gebrannten

kiiui'
8IN

Vei^uok

ttrveits - uns Wohnuugsnach -
weiS Durlach .

B rreau : Rarhaus lll . St . , Zrmmer Nr . 5
Unentgeltliche Vermittlung .

L. Arbeitsnachweis :
Angeboten » Taglöhner , Maschinen¬

schlosser , Erdarbeiter , landw . Arbeiter , Eisen-
dreher . Schreiner , Tapezier .

Gesucht » Dienstboten, landw. Knecht,
Fabrikarbeiterinnen , junge Hilfsarbeiter ,
Fuhrknecht . Anstreicher , Siebmacher , Zim -
mermann , Mühlenbauer .

b . Wohnungsnachweis :
Angeboten : 1 Ein,5 Zwei , 6 Drei -,

5 Vier - , 4 Fünf , 2 Scchszimmerwohnungen ,
10 möbl . und 1 unmöbl . Zim ner .

Gesucht : 6 Zwei - , 3 Drei - , 1 Vier-
zi mmerwohnungen , 1 möbl . Zimmer .

Gin Arbeiter
kann schöne Wohnung erhalten

Friedrichstrahe K . 4 St
Schöne 2 -Zimmer -Wohnung wird

für 1 . Sept . gesucht . Offerten
unter Nr . 310 an die Exp . d - Bl .

Gin Mädchen
auf 1 . oder 15 . September gesucht

Gasthaus zur Kanne .
Kl« jüMttS WWkll

für nachmittags einige Stunden
gesucht

Amalien strafe 33 im Laden .

Wickel, im
und am Körper . Blüten . Mit¬
esser. Röten u. sonstige Schön¬
heitsfehler ärgern Sie nicht
lange mehr beim Gebrauch vo»
Laeksr 's katent -
NvätrinLl -

ärztlich empfohlen u . 1000 fach bewährt , » Ttülk 80 PL
OS ft ig, und M . I SO (SSSig , stärkste Formt

2ucIM. weine
glättet Falten u. Runzeln , macht die Haut samtweich »-
zart , gibt den Wangen ein rosiger Kolorit u. verleiht
natürliche Anmut n. jugendlichen Liebreiz dir in » höchst»
Aller . Preis 78 Pf . u . M - 2.—, Ueberall erhältlich -

Jn Vuelach echt in der Ubter »
vrogeri « S « gost Peter .

> -t

K
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Zittiklbund E-elMkiß .
Mittwoch den 17 . August

im Lokal Gasthaus zum Bahnhof
außerordentlich ;

Mitgliederversammlung .
Zahlreiches Erscheinen wünscht

Der Vorstand .

WeMstiMeit
Leihprogramm liefert billigst

. . primub " Xinemstogrspken- u.
pilms - Industrie 6. m . b. II.

Frankfurt sM . , Weserstr . 14 . — 82.
Einige gebrauchte kinematogr .

Apparate , sowie tadellos erhaltene
gebrauchte Films sind preiswert
abzugeben ._

Mmnuzea .
die hartnäckigsten mit Wurzel , Horn -
haur und Warzen entfernt schmerz¬
los mem bewährtes Radikalmittel .

HW " Wirkung sofort .
"ME

Adier -Trogerie Aug Peter

- OM -

^ Ladenwagen ^
DkMSilWkU

( 100 KZ geeicht 16 . — )
eiserne und me sirgene

^ SsvloLiiro
in grotzer Auswahl

^ Wümrr Muer
^ Eisenhandl . , Blumenstr . 15 .

Norer Löwen .
Morgen sAUttwoch )

8rchcs WMest,
keihhirtcheii uns MOelleii
sind zu haben bei

Hh . I . Baust , Auerstraße 13 .
Ein eisernes

ist billig zu verkaufen
Grötzingerstraße 2V , 2 St

Aterhaltkke LdWöhle
zu verkaufen bei

Albert Aoos . Sophienstraße 12

6 v » tn « vstis Ne« !

Mcken-MmWrr
Me «l' jl «r 8ze

und sämtliche gestrickte Mber - « ns
Unterkleider empfiehlt

Maschinenstrickerei B . Schweigardt
Sdlerstrahe tt «

Xll . Besichtigung meiner Strickwaren
ohne Kaufzwang jederzeit gestattet .

Spottbillig zu verkaufen ein
Fahrrad und Kinderlieg - und
Sitzwagen , wie neu ( Nickelgestell)

Aue , Kaistrkraße 85 III.

Kinderwagen ,
-KL «

zu verkaufen
Pfinzstratze 35 . 2 St . lks .

Vo «Iv 8
Schmerzerfüllt teilt Verwandten und

Freunden mit , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , meine innigstgeliebte Frau , unsere
liebe gute Mutter , Schwester , Schwägerin ,
Tante und Nichte

kmChnjlilikMmkRWtt
geb . Richter

nach langem , schweren Leiden , im gestern vollendeten
57 . Lebensjahre , zu sich zu rufen .

Durlach - Berghausen den 16 . August 1910

Im Wamen der trauernden Kinterötießenen :
IL»vI» tvr , Wechnungsführer '.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 5 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Blumenspenden im Sinne der Entschlafenen dankend
abgelehnt .

Aruchkeidende!
Die größte Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet mein

bei Tag und Nacht tragbares
Bruchband „Extrabequem"

ohne Feder . Eigenes Fabrikat . Zahlreiche Zeugnisse . Leibbinden . Ge -
radehalter . Gummistrümpfe . Bestellungen nach Muster werden entgegen¬
genommen in Karlsruhe Samstag . 20 . Aug . 9 —4 , Hotel Alte Post .

Vruchb.-Spez. 8. Bogisch, Stuttgart, LchivMllße 38 L.
Bitte aenau aus meine 1894 gegründete Firma zu achten !

tteute , Dienstag , 16 . August 1910 ,
abends V-9 Ukr , im „ NmsiisnbsN " e

8owwer-Loinert.

7 / '
r slil FsttkOilcklilllschiilk,

ca . 2pferd . , wegen Anschasfrng eines größeren billigst zu verkaufen bei
LLres t Larröwirt . Aue .

(d Direkter deutscher P »st- «ud Schnelldampferdtenft .

Perfonen -Beförderung
(Kajütenreisende wie Zwischendecks - Passagiere)

nach
allen Weltteilen

vornehmlich ans den Linien

Hamburg - Newyork
Hamburg - Argentinien
Hamburg - Brasilien
Hamburg —Kanada
Hamburg —Cuba

Hamburg —Mexiko
Hamburg —Afrika
Hamburg —England
Hamburg —Frankreich

Vergniignngs - und Erholungsreisen znr See -
Die bewährten IStäaigen „Meteor "- Fahrten bis Drouthtim , Nordlandsahrten bis Island ,
dem Nordkap und Spitzbergen , Fahrten nach berühmten Badeorte » und nach England ,

Irland und Schottland .
— Prospekte gratis und franko . . -

Hamburg - Amerika Linie , PerMEnehr Hamburg .
_ Vertreter in Jöhliiigen : Hirsch Fried .

- nvd Wchiiuum
hübsch möbliert , mit Klavier , billig
zu vermieten . Gutes Heim . Zn
erfragen in der Exp . ds . Bl .

Sichere Hilfe gegen Antten , Manzen ,
Käser . Hausschwamm erhalten Sie in der

Ssler - Drogerie S « g . Peter .

, SS «SV MS
! sind zu 4 » A in kleineren

lovoMosttn auf 1 . Hypotheken
^ » ^ zu vergeben .

Ausführliche Offerten unter L .
28LS an Ls .s .8susio1n L
Vogslsr A . - S , Larlsrulis .

Schöne Wohnung
im 1 . Stock mit 5 Zimmern , et4 (
mit Bad nebst allem Zubehör , ist:
per Oktober zu vermieten . Zu er -
fragen Grötzingerstraße 20 , 2 . St .

Herrschaftliche 4 - Zimmer - Woh¬
nung im 2 . Stock mit Küche , Bad .
Veranda , geräumigen Keller - und
Speicherräumen auf 1 . Oktober zu
vermieten Näheres
_ Werderstraße 61 .

Eine schöne Mansardenwohnung '
von 2 Zimmern , Küche und Zu

! behör ist infolge Wegzugs an eine
kleine , ruhige Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten

Weingarterstrake 11 .
Moltkestr . 8 ist eine schöne

4 - Zimmerwohu « « g mit
Badezimmer und Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen im 4 . St . daselbst oder bei
Joh Bortoluzzi , Karlsruhe , Beil -
chenstraße 7

_
Die von Herrn Stadtgeometev

Schuhmacher bewohnte 4 Zimmer -
Wohnung Mottkestraße 24 , 3 St .^
ist auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Werderstraße 12 , parterre
Große Helle 4 - Zimmerwohnung

mit Küche , Keller und Speicher ^
Seboldstraße 20 , 2 . Stock , per
1 . Oktober zu vermieten . Näheres -
bei Karl Leichter , Lammstr . 23 .

Hauptstraße 23 ist der Laderv
mit Wohnung von 4 Zimmern
samt Zugehör soiort oder spätestens -
auf 1 . November zu vermieten .
Näheres

Sophienftraße 7 , parterre
Eine schöne 3 - Zimmer - Woh¬

nung mit Balkon , Mansarde ,
Küche , Keller im 2 . Stock auf
1 . Okt zu vermieten . Zu erfragen .

Turmbergstratze S , 3 St
Eine schöne 4 - Zimmer - Woh -

nung , 2 . Stock mit Balkon , Bade¬
zimmer , Mansarde und sonstigem !
Zubehör , aus 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

_ Moltkeftr . st , part

Hndiisrdiiiiä
samt Hütte sofort zu verkaufen .
Näheres bei

Frau W . Kindler Wtw ,
_ Karlsruher Allee 3 _

Ale Nutze
beste und sicher wirkende mediz . Seife gegen
alle Hautunreiuigkeite « und Haut¬
ausschläge , wie . Mitesser . Kinnen »
Kkcchten , Mütchen , HeftchtsrSte etc. , ist
unbedingt die echte

Stecken -serS - Teerschwefel - Seife
v . Mrgiaan « L Lo . , AadeSeuk ,

ä St . SO ^ in beiden Apotheken.

Stadt Durlach .

SlandesbuHs -Auszüge .
» «Sore « r

14. Aug . : Gertrude Emma Franziska , V.
Heinrich Julius August Klaut -
mann , Kaufmann .

15. „ Eugen Karl , V . August Julius -
Äappler , Fabrikarbeiter .

Eheschließung :
13. Aug . : Friedrich Christian Maier , Milch¬

händler . und Christine Ka¬
tharine Blahnitz , beide von
Ncuhüttcn , O .- A. Weinsberg .
Gefiorvr « r

IS Aug . : Frida Christiane Meier , ledig,
17jj Jahre alt .

15. . Luise geb . Hils , Ehefrau des
Fabrikarbeiters Wilhelm
Kayscr , S7 Jahre alt .

ZVasserwärme km Schwkmmöad 19 Gr . (1.

MMsichtlicheWitteMg am 11 . Mg.
Meist heiter , lokale Gewitter , warm .
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